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Bistum Regensburg Fachstelle Schöpfung und Umwelt 

VESPER ZUM SCHÖPFUNGSTAG 2014 

„FRANZISKUSBEWEGT“ 

 

Rahmen: 

• Raumgestaltung mit Vorsteher-Bereich unter Dach, Blumen, Bierbank-Garnituren  

  – bei Regen: Verlegung in benachbarte Scheune (in beiden Fällen: Fam. Auburger, Besitzer) 

• Banner „Schöpfungstag“ am Gerüst des Franziskus-Turms (AG) 

• Neues Gotteslob für alle (Pfr. Lettner) 

 

Einzug – „Tanto cuanto necesites“ 

 

Band +  
Refrain: alle 

Begrüßung und thematische Hinführung 
 
Zum zehnten Mal begeht das Bistum Regensburg einen Tag der Schöpfung und 
ich freue mich, dass als Veranstaltungsort für dieses Jubiläum der Franziskusweg 
und damit die Pfarrei Hainsacker ausgewählt wurden. Auch der Termin fällt 
passend zum Patrozinium von Nikolaus & Dorothea von Flüe, das wir in unserer 
Pfarrei an diesem Wochenende feiern. Hier an dieser Kapelle treffen sich die 
Spiritualität des Franziskus mit der von Klaus von Flüe: der Glockenturm ist dem 
Heiligen Franzis-kus geweiht, seinen Boden ziert ein Mosaik mit dem 
Meditationsrad „Aus der Mitte leben“ des Heiligen von Flüe. 
 
Begrüßung Bischof, DK Hubbauer, AG Schöpfungstag und alle. 
 
Unsere gemeinsame Vesper steht im Zeichen der Besinnung auf die innige Bezie-
hung zwischen Gott, dem Schöpfer – uns als Geschöpfen – und der Natur als von 
Gott geschenkter Schöpfung. In diesem Netzwerk dürfen wir uns geborgen 
fühlen, aus der Mitte dieses Netzwerks heraus können wir leben. 

Lettner 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Einleitung zur Statio 
 
Unsere Schöpfungstage sind geprägt vom gemeinsamen Erleben der Natur, von 
der Vergewisserung unserer Verantwortung im Glauben und von konkreten 
Ideen für umweltfreundliches Handeln. Jedes Jahr wählen wir ein anderes 
Schwerpunktthema – für das 10-jährige Jubiläum heuer ließen wir uns von der 
Bewegung ergreifen, die Papst Franziskus in die Kirche bringt. Seine Leidenschaft 
für das Leben, seine Freude an den Menschen und an der Natur entsprechen im 
Tiefsten der spirituellen Haltung seines heiligen Namenspatrons aus Assisi. Wenn 
wir uns auf seine Denkanstöße einlassen, werden wir dankbar für all das Schöne, 
das wir genießen dürfen. Und gleichzeitig wollen wir in Bewegung kommen, um 
Zerstörung und Bedrohung von Mitmenschen, Tieren und Umwelt abzuwenden. 
Unter dem Motto „franziskusbewegt“ hat sich ein Großteil der 
Gottesdienstgemeinschaft heute bereits intensiv mit der Schönheit der 
Schöpfung und der Naturliebe des Heiligen von Assisi beschäftigt. Mit Blick auf 
die bedrohte Umwelt und die „Wunden der Schöpfung“ haben wir uns auch den 
sozialen und ökologischen Herausforderungen gestellt.  

Hubbauer 
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Statio (= Ergebnisse von 3 repräsentativen Workshops in je 2 Sätzen): 

 Wanderungen auf dem Franziskusweg 
 Gesprächskreise „Papst Franziskus“ 
 Gesprächskreis „Sozialstation“ 
 

 
 
Baumer 
Bleyer 
Br. Martin 

Liturgische Eröffnung - „O Gott, komm mir zu Hilfe …“ 
 

Bischof 

Hymnus - „Atme in uns, heiliger Geist“ 
 

GL 346, Str. 1+2 

Psalmodie, Hinweise auf gleichbleibende Antiphon „Pace e Bene“,  
auf Wechselgebet rechte und linke Seite, mit kurzer Atem-Pause bei *. 
 

 Antiphon „Pace e Bene“ 
 Psalmgebet Ps 8  
 Antiphon „Pace e Bene“ 
 Psalmgebet Ps 104,24.27-35  
 Antiphon „Pace e Bene“ 
 

Lettner 
 
 

Band + alle 
GL 33, 2 
Band + alle 
GL 645, 4 
Band + alle 

Canticum - „Laudato si“ 
 

Band + alle 

Lesung 2 - Kor 5,17-20 „Versöhnung in Christus, neue Schöpfung“ 
 

LektorIn 

Responsorium  - „Atme in uns, Heiliger Geist“ 
 

GL 346, Str. 3 

Predigt 
 

Bischof 

Magnificat  - „Groß sein lässt meine Seele den Herrn“ 
 

GL 889 

Impuls von Papst Franziskus, als Hinführung zum Fürbittgebet 
 

Bereits in seiner Predigt zur Amtseinführung stellte Papst Franziskus das 
„Behüten der anderen, Behüten der Schöpfung“ in den Mittelpunkt. Seine 
Gedanken führen zu unserem Fürbittgebet hin: 
Zitat aus: 
http://de.radiovaticana.va/storico/2013/03/19/amtseinf%C3%BChrung:_die_predigt_de
s_papstes/ted-674706  

 
 

Eichinger 

 
Fürbittgebet (nach Papst Johannes Paul II. in Assisi, 24. Januar 2002): 
 

Bitten wir in Frieden den Herrn. 
Guter Gott, in deinem Sohn Jesus Christus hast du allen Geschöpfen das Heil und 
die Vergebung geschenkt, die Erlösung und den Frieden. 
 

 Schau auf uns, die du im Namen deines eingeborenen Sohnes geheiligt 
hast, damit wir, in einer Welt voll Unruhe und Gewalt, Boten der frohen 
Botschaft für die Armen, Künder der Barmherzigkeit und Versöhnung 
und Friedensstifter sind. 
|: Geh mit uns, auf unserem Weg :| 

 

 
 
 

Bischof 
 
 
 

3 Fürbitt-
LeserInnen,  
 
 
Band + alle 
 
 
 

http://de.radiovaticana.va/storico/2013/03/19/amtseinf%C3%BChrung:_die_predigt_des_papstes/ted-674706
http://de.radiovaticana.va/storico/2013/03/19/amtseinf%C3%BChrung:_die_predigt_des_papstes/ted-674706
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 Heute verhärte sich nicht unser Herz wie einst das Herz unserer Väter in 
der Wüste; vielmehr mögen wir, erwärmt vom Feuer des Heiligen 
Geistes, das Wort des Lebens aufnehmen mit der Verfügbarkeit Marias, 
der Mutter des Herrn, des Franziskus von Assisi, des Nikolaus und der 
Dorothea von Flüe und aller zahlreichen Glaubenszeugen. 
|: Geh mit uns, auf unserem Weg :| 
 

 Dein Wort dringe in uns ein wie ein schneidendes Schwert; es lasse uns 
die Pfade erkennen, wie wir einander vergeben können, mehr als 
„siebzig mal siebenmal“, Gemeinschaften des Glaubens zu bauen, die für 
eine größere Einheit offen sind. 
|: Geh mit uns, auf unserem Weg :| 

 

 

Vater unser  

 

GL 739 

Gebet nach Franz von Assisi 
 

Allmächtiger Heiligster 
Höchster und erhabenster Gott  
 

Jedes Gut 
Höchstes Gut 
Ganzes Gut 
Du allein bist gut 
 

Dir geben wir zurück  
Alle Lieder 
Alle Herrlichkeit 
Alle Gnade 
 

Alle Ehre 
Allen Segen 
Alles Gute 
 

Es geschehe 
Es geschehe  
Amen 
 

Bischof 

Pontifikalsegen  
(Segen des hl. Franz an Bruder Leo: 
Der Herr segne und behüte dich. Er zeige dir sein Angesicht und erbarme sich 
deiner. Er wende dir sein Antlitz zu und schenke dir den Frieden. Der Herr segne 
dich, Amen.) 
 

Bischof 
 

Schlusslied - „Glaubhaft leben“ 

 

Band +  
Refrain: alle 

Auszug - „Tanto cuanto necesites“ 

 

Band 

 

 

an der Kapelle „Nikolaus & Dorothea von Flüe“ 

Schwaighausen (bei Hainsacker)  

Samstag, 27. September 2014 – 16.00 Uhr 


